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Ein Meer⸗Geheimniß. Das „Portsmouth 
Chronicle“ erzählt, daß am 5. April ein Marinewerft⸗ 
wächter an dem Geſtade eine mit Muſcheln und See⸗ 
gras überwachſene, dichtverkorkte Flaſche fand. Nach 
dem ſie zerbrochen worden, wurde in derſelben ein Stück 
Papier gefunden, das anſcheinend aus einem Tagebuche 
herrührte. Von der ganzen Schrift darauf war nur 
Folgendes leſerlich: „Dezember 14. 1861. Schiff Jane. 
arktiſcher Ocean. Ich ſchreibe dies, wiſſend, daß ich 
niemals das Land wiederſehen werde, hoffend, daß es 
Jemand finden wird. Geſtern ce der Capitän, 
RT Ich würde mehr ſchreiben, wenn ich 
könnte, aber ich verhungere.“ Die Dinte iſt ſehr blaß 
und das Papier etwas entfärbt. Die Schrift, obwohl 
undeutlich, war mittelſt eines Vergrößerungsglaſes 
leicht lesbar. g Ans) 

Conſtantinopel, 26. April. Nach Mittheilungen 
aus Bagdad hat ein zweites Austreten des Tigris 
ſtattgefunden, in Folge deſſen das Land in einer Ent» 
fernung von nur drei Meilen nordwärts von Bagdad 
überſchwvemmt wurde. Die Gewäſſer dehnen ſich immer 
weiter aus und bedrohen die Stadt. Man trifft in 
Eile Schutzmaßregeln. 5 

— In Chatham kam am 25. v. M. der neue 
Kabeldampfer „Faraday, an, enächſtdem Great 
Eaſtern“, das größte Schiff der Welt, von 5000 Tonnen 
Tragkraft, um mit dem Einladen des neuen atlanti⸗ 
ſchen Kabels der „Direct United States Cable 
Company“, das von Irland nach Nowa Scotia und 


1 N 4 0 \ Ü ach New⸗Hampfhire und 
Fractienen werden dom 1. Mal ab zu täglichen |ver da, läufe ber Küſte nach 5 a 
Berathungen zuſammentreten; die Rechte und das 1 seien 5 7 — ö len debe x 
rechte Centrum halten bereits feit mehreren Tagen | Bord nehmen. 
in Verſailles und in Paris beim Deputirten ak — — — — 
tegefmäige Sitzungen ab. Auch der Minitterraty | Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
ſoll bereits heute die Abfaſſung einer Eröffnungs⸗ Berlin, 1. Mal. Angelommen Abends o bre, 
rb. v. . v. 3J. 


wird beabſichtigt, Prämien nach erfolfter Prüfung 
ſolcher Thiere, durch eine Commiſſion von Sach⸗ 
verftändigen, welche aus dem Ober⸗Landſtallmeiſter, 
einem anderen höheren Kgl. Geſtütsbeamten und 
aus einigen Vollblutzüchtern, bezw. Mitgliedern 
von Rennvereinen durch den Miniſter für Land⸗ 
wirthſchaft zu ernennen ſein würde, nach den Vor⸗ 
ſchlägen diefer Cömmiſſion vertheilen zu laſſen. — 
Der Oberpräſident von Hannover, Graf zu Eulen- 
burg bat bei ſeiner jüngſten Anweſenheit in Berlin 
das allgemeine Intereſſe für die Betheiligung des 
hieſigen Publikums an der Aufbringung der Mittel, 
für Errichtung des Nationaldenkmals auf dem 
Niederwald angeregt. Es wird ſich zu dieſem 
Zwecke in den nächſten Tagen ein Berliner 
Somits bilden, in welchem auch die Corporationen, 
die ſtädtiſchen Behörden, die Kaufmannſchaft, die 
Univerſität ꝛc. vertreten ſein werdeu. Es iſt die 
Aufbringung einer Summe von 250,000 Thlr. er⸗ 
forderlich, wovon bisher erſt 80,000 Thlr. vor⸗ 
handen ſind. ö 

— Wie dle „NLC.“ hört, wird die an 
Zeitung „Die Po ft“ wahrſcheinlich in freiconſer⸗ 
vative Hände übergehen. 

ankreich 


Paris, 29. April. Die republikaniſchen 


die Beziehungen mit Mexiko wieder anzuknüpfen, 
direct kundgegeben werde. 


Deutſchland. 

Berlin, 30. April. In der geſtrigen 
eg des Bundesraths iſt das Biſchofs⸗ 
eſetz bereits definitiv zur Annahme 9 4 75 da 
reußen, von welchem Staat der Antrag auf 
Erlaß des Geſetzes ausgegangen war, ſich mit den 
vom Reichstage gefaßten Beſchlüſſen einverſtanden 
erklärte, und überdies die Publication des Geſetzes, 
welches ſofort dem Kaiſer zur Vollziehung unter⸗ 
breitet wurde, für die nächſte Zeit als dringend 
erforderlich erklärt worden iſt. Ueber das Preß⸗ 
geſetz wird in der nächſten Bundesrathsſitzung 
abgeſtimmt werben, da noch einige formelle Vor⸗ 
ragen zu erledigen waren; die Annahme des 
Geſetzes und ſein Inkrafttreten mit dem 1. Juli 
d. J. iſt beſchloſſene Sache. — Das nunmehr dem 
Abgeordnetenhauſe vorliegende Geſetz über die 
Gewährung von Schauprämien für Pferde⸗ 
zucht lautet: „Der Staatsregierung wird zur 
Gewährung von Schauprämien für Vollblut⸗Zucht⸗ 
pferde, ſowie zur Gewährung von Beihilfen zur 
Ausſtellung von Pferden in den Händen von 
Privaten für die im Juni 1874 in Bremen ſtatt⸗ 
findende internationale landwirthſchaftliche Aus⸗ 
ſtellung, endlich behufs Beſchickung dieſer Aus⸗ 
ſtellung durch Pferde der Staatsgeſtüte aus den 
Ueberſchüſſen des Jahres 1873 die Summe von 
60,000 Thlr. zur Dispoſition geſtellt.“ Die 
Motive betonen, daß die Regierung ſeit einer 
langen Reihe von Jahren ihr Augenmerk mit 


Telegramme der Danziger Zeitung. 
Angekommen 1. Mai, 7 Uhr Abends. 
Berlin, 1. Mai. (Privat⸗Tel.) Graf Arnim 
reichte ſeine Entlaſſung ein. 

ö Abgeordnetenhaus. Das Fiſchereigeſetz wird 
en bloc angenommen. — Die erſten gr ae 
der Synodalordnung werden nach der Com⸗ 
m j n3-Borlage angenommen, nachdem die 
Mitglieder des Centrums, nach einer Erklärun 
Mallinckrodts, daß ſeine Fraction ſich nicht be 
der Berathung dieſer häuslichen Angelegenheit 
der evangeliſchen Kirche e erk den Saal 
verlaſſen haben. Gegen Gerlach, der nach 
dem perſönlichen G aubensbekenntniſſe des 
Cultusminiſters fragt, erklärt Dr daß Gerlach 
dieſe Frage Ka ünfmal geftellt habe. Der 
Zweck ſei durch gien, uch Andere ſuchten ſyſte⸗ 
matiſch in der Menge den Gedanken zu ver⸗ 
breiten, daß er (Redner) ein Mann ohne eligion 
ei. Wer ihn kenne, wiſſe, daß dies eine Ver⸗ 
aumdung ſei. Das perſönliche Glaubens⸗ 
bekenntniß gehöre übrigens nicht auf den öffent 
lichen Markt; als Miniſter ſei er nicht berechtigt, 
in der 1 lediglich ſeine perſönliche 

Glaubensüberzeugung geltend zu machen. 


Angekommen 1. Mai, Abends 8 Uhr. 

Berlin, 1. Mai. Graf Arnim iſt al ein. 
getroffen; die „Poſt“ meldet, daß derſelbe dem⸗ 
nächſt in's Privatleben zurücktreten wird. 

Paris, 1. Mai. Der Deputirte Piccon legte 
ſein Abgeordneten⸗Mandat nieder. 

London, 1. Mai. Das Unterhaus beſchloß 


botſchaft begonnen haben. — In Tours wurde 
Jour 


5 ern, vom 22. Mai bis zum 1. Juni wegen des großem Erfolge auf die Verbeſſerung der Pferde⸗ ein Congreß royaliſtiſcher naliſten mit] Weizen Pr. A1 Wconſ. 1057 80 106 
Age eine Vertagung eintreten zu laſſen. zucht gerichtet habe; der Hauptgrund dieſer Erfolge Meſſe und Dejeuner eröffnet. Es circulirt das] Mai, 877 — Pr. Staatsſcldl. 92808 9275 
kei in der Einführung des engliſchen Voltbluts | Gerücht, daß der Congreß ſich u. A. auch für die — 84 iR 3 307 90778 . 
„ a 7 . 0 . 0 


ewyork, 1. Mai. Die Ueberſchwemmun 
des Miſſiſſippi bedeckt eine Fläche von 14.000 
engliſchen Quadratmeilen in den Staaten Miſ⸗ 

1 i, Louiſiana und Arkanſas, darunter das 
e 


Proclamation der Monarchie oder für die Kammer⸗ 
auflöſung ausſprechen und in dieſem Sinne 
agitiren werde. 


und in der Verbreitung ſeiner Zucht zu erblicken. „Es 
dürfte — heißt es wörtlich — heute kaum noch ein 
preußiſches Remontepferd exiſtiren, das nicht Voll⸗ 
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ſte Baumwollenland. — Bei Newracony in blut in feinen Voreltern beſitzt. Die Armee kann England. : li⸗A 570% — 192 189 ¼ 
Arkanſas entſtand ein Conflict zwiſchen den An⸗ bei der Art der jetzigen Kriegführung und bei der London, 29. April. In Staffordshire be . 6% — en 435 430% 
ängern des republikaniſchen und des demokra-ſo gewaltig erweiterten Flugbahn der Schießwaffen finden ſich Nein sta apa de 8 we ee RE 958% 95705 
tiſchen Gouverneurs, wobei 9 Menſchen getödtet ihre Aufgabe nur erfüllen, wenn fie mit ſchnellen arbeiter außer Beſchäftigung. Eine Anzahl] Mai Oeſter. Greditanft.| 128/8127 
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nt e feige ichen d Ei 1 25 Schach 
—.t5rv5— — —ißsði‚SũÜ ! . unſere Remonten dieſe Eigenſchaften beſitzen, hat 
a Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. ſich in ven letzten Kriegen in ſchlagender Weiſe 
Madrid, 29. April. Regierungsſeitig wird bewährt. Ein weſentlicher Grund dieſer Eigen⸗ 

0 det, die Re ſchaften liegt aber in der Abſtammung unſerer 
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Pferde von dem als leiſtungsfähig erprobten Voll⸗ 


er 


A Be AM 7 5 5 t gel a 1 * 
edelung der Pferde zum Zweck der Erhöhung ihrer 
Werthe als Induftrie⸗ 5 Face 


Daun 2. Mai 


i 
arandal — | — — 
Reegierungstruppen geſchlagen worden. — Nach aus] und ſomit zum Zweck ver Erhöhung des Nationale „ Mat. ein fors 337,64 1, O ſcchwachſbedeckt. 
clrliſtiſcher Quelle ſtammenden Nachrichten hat e An Rennen ee beſte Prüfung u; „ Vom 3. Mal d. J. ab erhält die Cariotpoft| Petersburg 87,7 . 10 ſchwacz wenig bewölkt. 
General Concha geſtern den Einmarſch in das Thal] für die Reſultate geweſen und daher ſeit 1835 wiſchen Danzig und Stutthof folgenden für die tockholm e 
von Las Munecas erzwungen, iſt aber von den Reunprämien vom Staate bewilligt worden und feüh, an 8 Con: u 215 nr Bart 158 Hart bene 
Clarliſten in einer etwa noch 3 Stunden von !Val⸗ Mal, in erhöhtem Maße. Die jetzt zum erſten Nach, falt 7, „Abends Die Veſbebe mg fir Flensburg 3390 7 LOND lebhaft ede 
| maſeda entfernten Stellung zum Haltmachen ge- Male durch den Landtag vollzogene Streichung die erwähnte Poſt beträgt hin⸗ wie herwärts 5 Stun⸗ Fengeberg 331,4 ＋ 2,4 ſtark bedeckt, Negen. 
nöthigt worden. . der Rennprämien hätte große Verlegenheiten und den 35 Minuten. — Die an dieſe Poſt ſich anſchlie⸗ Danzig . 330,9 L 3088 mäßig bezogen, Regen. 
| Baf hington, 30. April. Die Unions ⸗Re⸗ Schädigungen der concurrirenden Intereſſenten ßen Poſten, nämlich; die Cariolpoſt zwiſchen Schie⸗] Putbus 330.4 2,7 ſſtark bed, Regen. 
gierung hatte vor einiger Zeit ihre Vermittelung zur Folge gehabt. Um nun einen Rückgang der wenhorſt und Schönbaum, die Botenpoſt zwiſchen Sietin 330,9 ＋ 3,2 NW ſchwachſbedeckt, Regen. 
zur Wiederherſtellung freundlicher Beziehungen] Vollblutzucht durch Exportation des Vollblut⸗ Schönbaum und Neumünſterberg, ſowie die Botenpoſt Helder 236,2 T 7,2 NNO mäßig — 
wzꝛmiſchen Frankreich und Mexiko angeboten. Seitens materials zu verhindern, hat die Regierung in zwichen Kaylberg und Stutthof find entſprechend ge⸗ Berlin.. 331,0 T 42028 ſchwachſßz, bed., g. Reg. 
der mexikaniſchen Regierung iſt darauf gegenwärtig Ermangelung der Rennprämien als einzig wirk⸗ regelt Brüſſel u + 8 SE 15 GR bewölkt. 
die Erklärung hier abgegeben worden, ſie ſei bereit, ſames, vorausſichtlich nur für dieſes Jahr Vermiſchtes ER AT * 3225 105 En 185 Be 
Dieſe Vermittelung anzunehmen ſobald ihr ſeitens nöthiges Mittel vie Gewährung von Schauprämſen . Chriftine Nilfon hat Anerila verlaſſenk und Trier .. 829,814 64198 mäßig |rübe. 
Frankreichs oder anderer Mächte das Verlangen, für ausgezeichnete Vollblutpferde erachtet. — Es] wird in Kurzem zur Saiſon in London erwartet. Paris. 336,5 6,4 NNW mäßig bedeckt. 


——— 
kaun; eine Dampfdreſchmaſchine, welche an einem 
Tage 3000 Garben driſcht und dabei vier Sorten 
Getreide, Ausſchuß, Spreu und Stroh ſortirt, Alles 
mit 5 bis 6 Mann Bedienung — ſolche Maſchinen 
3 eine bedeutende Anzahl von Händen. 
Aber auch in den ſtilleren Zeiten der Landwirth⸗ 
ſchaft, wo weder gepflügt noch geſäet, weder 
geerntet noch gedroſchen wird, kann durch eine 
Combination kleinerer Geräthſchaften von einer 
eit⸗ und kraftſparenden Conſtruction, wie Häckſel⸗ 

5 Schrotmühlen, Wurzelſchneider, Drainir⸗ 
werkzeuge leicht eine Perſon auf einem Hofe er⸗ 
ſpart werden. 

Die landwirthſchaftlichen Maſchinen und 
Geräthſchaften der neuen verbeſſerten Conſtruction 
bieten alſo folgende weſentliche ee 1) Sie 
vermindern die Gefahren der Verſchlechterung der 
Witterung durch raſchere Förderung der Arbeit: 
2) ſie wirken aus derſelben Urſache (bezüglich des 
Ausdruſches durch Dampfdreſchmaſchinen) auf eine 
Ausgleichung der Preiſe der Zeit nach, indem der 
Markt im Herbſte raſcher beſchickt werden kann; 
3) fie bieten Abhilfe gegen den Mangel an länd⸗ 
lichen Arbeitern, und 4) ſie helfen den Ertrag er⸗ 
höhen durch ſorgfältigere Bearbeitung des Bodens 
Geiefeflügen) und der Saat, ſo wie durch beſſere 
Maßregeln gegen das Unkraut und ſorgfältigere 
Auswahl der Frucht. N 

Nehmen wir aber die Vorzüge der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Maſchinen für erwieſen an, und fragen 
wir uns nach den Mitteln der Anwendung der⸗ 


Landwirthſchaftliche Maſchinen. 

Die Entwickelung der landwirthſchaftlichen 
Maſchinen sieht im innigen Zuſammenhange mit 
einem der folgereichſten wirthſchaftlichen Befrei⸗ 
ungsacte dieſes Jahrhunderts, wir meinen den 
Kampf um die Aufhebung der Korngeſetze in Eng⸗ 

land und ſeinen Sieg. Mt genug, daß in Groß- 
britannien in Folge des unbeſchränkten Verfügungs⸗ 
rechtes über das Eigenthum die ſelbſtſtändigen 
Grundbefiger auf ca. 30,000 Perſonen zuſammen⸗ 
eſchmolzen ſind, beſaßen die Letzteren auch bis 
7819 noch ein Korn⸗Monopol, indem Getreide 

gegen einen anſehnlichen Zoll — erſt einge⸗ 
führt werden durfte, wenn der Preis die enorme 
Höhe von 80 Sh. per Quarter erreicht hatte. 

Dieſes noch aus dem vorigen Jahrhunderte 
berrührende Prohibitivgeſetz wurde mit dem Steigen 
der induſtriellen Bevölkerung und der Einführung 
der Dampfſchifffahrt auf dem Meere nach und 
nach unerträglich. Zuerſt begannen die Klagen in 
den Colonien, namentlich in Canada, deſſen Ge⸗ 

treide gleich anderem 1 von ed 
bis zur Erreichung jenes Preiſes ausgeſchloſſen 
war. Da die Getreideproduction des Julands, 
bei der vermehrten Bevölkerung bald regelmäßig 
nicht mehr ausreichte, ſo wurde der Preis auch faſt 
beſtändig über jene Höhe von 80 Sh. per Quarter 
hinaufgeſchraubt. 5 

Im Anfang der 1840er Jahre nahm Richard 
Cobden die Leitung der Agitation in die Hand. 
Er ae die berühmte Anti⸗Corn⸗Law⸗Ligue, 
welche jährlich bedeutende Mittel (1842 bis 50,000, 
1843 bis 100,000 Pf. St) zuſammenſchoß, um 
durch Flugſchriften, Volksverſammlungen und 
Wanderprediger das Volk über die Aus⸗ 
beutung, der es unterlag, aufzuklären und zu zahl⸗ 
reichen Petitionen an das Parlament aufzumuntern. 
Im Parlamente ſelbſt wies Cobden nach, 
daß die Lage der großen Maſſe der arbeitenden 
Bevölkerung ſich in trauriger Weiſe verſchlechtert 
hatte, daß in demſelben Verhältniſſe, in welchem 
die Bevölkerung wuchs und die Preiſe der Lebens⸗ 
mittel ſtiegen, weil die inländiſche Production den 
Bedarf nicht mehr deckte, auch das Wohlbefinden 
der arbeitenden Klaſſen abgenommen hatte. 


Die Grundherren und Pächter ſetzten dieſer 
Agitation den zäheſten Widerſtand 1 A 
ahmten Inhalt und Form der Agitation der Frei- 
handels⸗Liga nach. Die Pächter erklärten, fie 
würden durch die Aufhebung der Korngeſetze rui⸗ 
nirt, ihre Familien an den Bettelſtad gebracht, 
denn es gebe kein anderes Mittel, ſie von der Con⸗ 
currenz des amerikaniſchen und ruſſiſchen Getrei⸗ 
des u af f schwankte vier g 

er Kam wankte vier Jahre lang mit 
ungleichem Erfolge hin und her und wurde endlich, 
nachdem die Kartoffelkrankheit noch das entſchei⸗ 
dende Gewicht in die Waggſchale geworfen, zu Gun⸗ 
ſten der Aufhebung der Korngeſetze beendet. 

In welcher Weiſe aber gingen die Weiſſagun⸗ 
gen der Pächter in Erfüllung? Wo waren ihre 
bettelnden Wittwen, ihre hungernden Waiſen zu 
ſehen? Es war zur Zeit der 6 Jahre darauf ab⸗ 
gehaltenen erſten Welt⸗Induſtrie⸗Ausſtellung in 
London ein namhafter Fortſchritt wahrzunehmen, 
e 5 1917 en ee Dimenſto⸗ 

n hatte. e iſt dejlenungeachtet 
die Landwirthſchaft neu gekräftigt aus 725 Kriſis 
hervorgegangen? Hauptſächlich antwortet der be⸗ 
Be eg ua in der „Schl. Pr.“ 

ur en vermehrten Gebrauch ˖ . 

dc eee n ch landwirthſchaft 

die neuere Gattung verbeſſerter landwirth⸗ 
ſchaftlicher Maſchinen und Geräthſchaften iſt 
hauptſächlich den engliſchen und in geringerem 
Grade den amerikaniſchen Technikern zu verdanken. 
Es war aber die techniſche Gedankenarbeit 
eines vollen Menſchenalters dazu nöthig, 
um dieſe Maſchinen auf ihre heutige Höhe 
der Vollkommenheit au bringen, eine längere 
Zeit und größere Anſtrengung als erforderlich 
waren, um die gleichzeitig erſtandenen Eiſenbahnen 
in allgemeinen Gebrauch zu bringen. Denn eines 
Theils hatte man mit Schwierigkeiten der Con⸗ 
ſtruction zu kämpfen, andern Theils mußte die 
Conſtruction wieder einfach und dauerhaft ſein, 
daß die i der Maſchine dem Nicht 
techniker a dem gewöhnlichen ländlichen Arbeiter 
ermöglicht wurde. Die Schwierigkeiten der Con⸗ 
ſtruction waren ſo groß, daß gerade diejenigen 


. 
Maſchinen, deren man am eheſten bedurft us 
um fehlende Hände in ſolchen Zeiten zu erſetzen, 
wo man am meiſten Arbeiter nöthig hat, am 
fpäteften fo vervolllommnet wurden, daß fie zum 
allgemeinen Gebrauch tauglich waren. 

Am meiſten Leute pflegt man bei der Ernte 
u brauchen, um das Getreide und Heu trocken 
Fader allein wenn auch Pferderechen und 

euwender ſehr bald in befriedigender Leiſtung 
geboten wurden, ſo dauerte es doch bis vor 10 Jahren, 
ehe eine Getreide⸗Erntemaſchine mit Ablegevorrich⸗ 
tung zum allgemeinen Gebrauche 2 7 1 5 wer⸗ 
den konnte, welche eine gewiſſe Vollkommenheit der 
Leiſtung erreicht hatte, — eine Leiſtung, welche von 
den Grasmähmaſchinen bis auf den heutigen Tag 
noch nicht erlangt iſt. 

Am früheſten waren diejenigen Maſchinen ent⸗ 
wickelt, welche Arbeiten zu verrichten hahen, die 
ohne beſonderen Nachtheil über eine längere Zeit 
vertheilt werden können. Die Dampfdreſch⸗ 
maſchinen leiſten bereits ſeit 15 bis 20 Jahren 
ſont Bedeutendes nicht blos in der Quantität, 
ſondern durch das 4⸗ bis 5fache Sortiren des Ger 
treides in qualitativer Dee ung mehr, als die 
Handarbeit überhaupt zu bieten vermag. 

Am ſpäteſten wurde die Maſchinerie in dem⸗ 
jenigen Zweige der landwirthſchaftlichen Arbeit 
perbeſſert und ſporadiſch eingeführt, wo die Arbeit 
ſeit undenklicher Zeit bereits mittels einer Art von 
Maſchine verrichtet worden war — mit Hilfe des 
Pfluges. Gegenwärtig iſt aber auch der Dampf⸗ : 
pflug ſchon in allen fünf Erdtheilen auf großen | felben in allen ſolchen Fällen, wo das Grund⸗ 
5 in Gebrauch und erſpart nicht nur eigenthum getheilt, und wo für die einzelnen 
directe Beſtellungskoſten, ſondern gewährt auch noch Landwirthe die Anſchaffung eigener Maſchinen 
den weiteren Vortheil, daß er durch die raſche För⸗ ſich nicht rentirt, fo bieten ſich folgende Auskunfts⸗ 
derung der geſtellten Aufgabe von der Ungunſt der mittel: 2 Die Anſchaffung von Maſchinen durch 
Witterung emancipirt. die Gemeinde, — zum abwechſelnden Gebrauch — 

Der überall ſich wiederholenden Klage über wie die Feuerſpritzen: 2) durch Vereine, oder durch 
den Mangel an ländlichen Arbeitern, kann nur 5 8 Betrieb der betreffenden Arbeiten mittels 
durch vermehrte Einführung verbeſſerter Maſchinen Ale 75 1 Unternehmer oder Geſell⸗ 
ten gegen Lohn. 


abgeholfen werden. ſcha 

Eine gute Getreide⸗Erntemaſchine mit Ablege⸗ In allen dieſen Formen ſind gelungene Ver⸗ 
vorrichtung, mit welcher mit der Hilfe eines ein⸗ ſuche auch ſchon in Deutſchland gemacht worden. 
igen Fuhrknechts das Getreide von zehn Morgen 


zandes an einem Tage in Haufen hingelegt werden 


* 


Am 2. und 3. Juni d. J. wird zuß Neubrandenburg der ſechste große 


AZuchtmarkt für edlere Pferde BE 


Buchhalterſtelle geſucht. 
Rabe Sa weiß, ber zue pi Rue 


wie auch die engliſche, franzöſiſche, itali 
und deutſche Correſpondenz zu A 


Bekanntmachung. 

Die Lieferung des Jahresbedarfs an 
Portland⸗Cement (vorausſicht ich min⸗ 
deſtens 2000 Faß) ſoll in öffentlicher Sub⸗ 
miſſion vergeben werden. Der Termin 


abgehalten. 5 ® 
Gleichzeitig findet mit Genehmigung der hohen Königl. Preuß., Mecklenburg⸗ 
Schwerin. und Strelitzer Landes⸗Regierung, ſowie der hohen Senate der freien Städte 


utende 


i ; f Preisermässigun Hamburg und Kbeck am 3. Juni eine große Verlooſung von Equipagen, 80 ; en 
bi Dienſta ‚den 12. Mai er., nach Canada u Pferden und ca. 1500 werthvollen Reit, Fahr⸗ und Stall⸗Requiſiten ſtatt. Gibalte 2 00 € geleitet hat, fach ene 
. 10 Uhr Fin N Haupt ewint: i ähnliche Stelle in Deutſchland, um, da e 
in meinem Geſchäftszimmer anberaumt, e ee 5 Bu g ‘ a 9 x N Wittwer, die Erziehung ſeines Sohnes auf 
Die Offerten find vor Beginn des Ter⸗ | m oe, melo a Sande nieder Eine elegante Equipage mit 4 hochedlen Pferden im Werthe von emem Gymnaſtum zu überwachen. Nähere 


mins einzureichen. Die Lieferungs⸗Be⸗ | [allen wollen, werden von Hamburg 


* liegen 1 a der Kah an nad) Quebec in Canada per 

und werden gegen Erſtattung der Copialien = 1 

auch abſchriftlich mitgetheilt. Postdampfschiff vis Liver- 
Neufahrwaſſer, den 28. April 1874. pool à Pr. Ort. Zi Thlr., Kinder 
Der Hafen⸗Bau⸗Inſpeetor. 2 Pr. Ort. 18% Thlr., Säuglinge & 


1. 
5 (1638| Pr. Ort. 85 Lunden e. it ois den 
i i uskunft über Ländereien ꝛc. ift aus den 
F Broſchüren über Canada zu entnehmen, 
8 ſchen Eheleuten welche bereitwillig und frando zugeſandt 


geb. Schwarz : Nadolny' 5 
gehörige in Gr. Jeſewitz Eee. im Hypo⸗ werden Durch 


ekenbuche von Gr. Jeſewitz No. 110 ver⸗ Spiro & Go. 


Auskunft über die Tüchtigkei s 
keit des Bateſſenden. ie nnd ment ben 
tion wird Herr Rittergutsbeſitzer Sthamer 
auf Draulitten bei Pr. Holland gern jeder⸗ 
eit leiſten und bitte alle Anfragen wie Ge⸗ 
haltsbewilligung an denſelben zu richten. 
Einen polniſch ſprechenden 
jüngern Gehilfen, 

Materialiſten, ſucht für außerhalb a 
1685 E. Schulz, Heiligegeiſtgaſſe 8. 


in praktiſch und theoretiſch gebil 
E Zimmermann wünſcht in den 5 —.— 


O Thalern. 


Geſammtwerth der Gewinne 32,000 Thaler. 
Preis des Looſes 1 Thlr. 

Der Verkauf der Looſe iſt dem Bankhauſe 
5 V. Siemerling in Neubrandenburg 
übertragen, woſelbſt auch die Bedingungen für Wiederverkäufer zu erfahren ſind. 

Das Comité des Neubrandenburger Zuchtmarktes. 
Graf Schwerin⸗Göhren. Pogge⸗Gevezin. Rath Loeper. (6754 
Der General⸗Debit für Danzig it dem Herrn Aug. Froeſe übertragen worden. 


Natürliche Miner al-Brunnen. 


eichnete Bauern⸗Grundſtück ſoll l = 1755 . f 5 
zeich am 18. Ma 187 4, IR a e ee Paſtillen, ſämmtliche Mutterlaugenſalze, direct von den Brunnen-Divectionen be⸗ r ſich al N Zimmermeiſters 
Mittags 12 Uhr Agen ng geit gegen ” iſchen 1874er Füllungen, trafen im diefen Tagen ein und empfehle dieſelben Kenntniſfen noch vervo ek 124 ſeinen 

; : 8 Agenten werden geſucht. bei l ; ieben 6 
an Gerichtöftele im Weed ber. ion 8⸗ Specialarzt Dr. Meyer in Berlin edarf Fr. Hendewerk, Grneflecizende belieben ihre Adreſſe in der 
vollſtreckung verſteigert = as Urtheil über heilt Syphilis, Geschlechts- u. 1332) Apotheker se 8 dieſer Zeitung unter No. 1679 

die Ertheilung des Juſchlags Hautkrankheiten in der kürzesten 1 Fi 9 

am 20. ai 1874, Frist und garantirt selbst in den hart- ee j N Am erik a ii 4 5 T [ Er auge anftändige ame, welche bereits 
Vormittags 10 Uhr, näckigsten Fällen für gründliche 7 N 8 I * *. Ga Une 5 einem Weiß⸗, Kurz⸗ und 
daſelbſt verkündet werden. Heilung, Sprechstunde: Leipziger- „das BEN 3 mit den Postdampfern des Baltischen Lloyd eine Ahn 0 5 agren⸗Geſchäft fungirt, fucht 


Es beträgt das Geſammtmaß der der strasse BA von 8—1 und 4—7 Uhr. 

undi ab et e Ar An def Auswärtige brieflich. 

rundſti 5 Hekt. 82 Are der 77 SS FE TS . 
Reinertrag, nach welchem das Gand Privatentbindun Sanſtalt. 
zur Grundſteuer veranlagt worden, 75,78 Ein verheiratheter und be 1 Arzt, 
und der Nutzungswerth, nach welchem das zugleich Accoucheur, in einem ge und und 
Grundſtiſck zur Gehäudeſteuer veranlagt zeizend gelegenen Orte Thüringens iſt zur 
worden, beträgt 50 Aufnahme von Damen, welche in Stille 

Der das Seunpjti betreffende Auszug und Burlidgegogenheit ihre Niederkunft ab⸗ 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein und | warten wollen, vollſtändig eingerichtet. Die 
dere daſſelbe angehende Nachweiſungen ſtrengſte Verſchwiegenheit und die liebevollſte 
können in unferem Geſchäftslocale eingeſehen e werden bei billigſten Bedingungen 
werden. zugeſichert. — Adreſſe n. R. R. poste 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder restante frei. Weimar. (4795 


von Stettin nach New-York 


r am 28. Mai, 18. Juni 2. Juli u. f. w. 
Paſſagepreiſe incl, Betöftigung: Kajüten 120, 90 u. 60 Thlr. Zwiſchendeck 45 Thlr. 
Wegen Fracht und Paſſage wende man ſich an die Agenten des Baltiſchen Lloyd, 
ſowie an Die Direction des Baltischen Lloyd in Stettin. 


Allen Kranken Kraft und Geſundheit ohne Medien 
und ohne Koſten. 


„Revalesoiere Du Barry von London.‘ 

Seitdem viele Aerzte und See die die Wirkung der delicaten Revalescière Du 
Barry gnerkannt, wird Niemand mehr die Kraft dieſer köſtlichen Heilnahrung bezweifeln 
und führen wir die folgenden Kraut eiten an, bei denen ſie ſich ohne Anwendung von 
Mediein und ohne Koſten bewährt: Magens, Nerven-, Bruſt⸗, Lungen⸗, Leber⸗, Drüfen-, 
e Athem⸗, Blaſen⸗ und Nierenleiden, Tuberculoſe, Schwindſucht, Aſthma, 
Huſten, Inverdaulichleit, Verſtopfpuß; Diarrhöen, Schlafloſigkeit Schwäche, Hämorrhoi⸗ 
den, Waſſerſucht, Fieber, Schwindel, Blutaufſteigen, Ohrenbrauſen, Uebelkeit und Er⸗ 
brechen, ſelbſt während der Schwangerſchaft, Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rhſu⸗ 
Hicht, Bleichſucht. — Auszug aus 80,000 Certificaten über Geneſungen, die 


e 
Gef. Adreſſen unter 1575 i 
dieſ. Ztg. An BU Der Tr 


tüchtige Agenten 


gets und Offerten unter 9050 in ber 
Exped. 


anderweite, zur Wirksamkeit gegen Dritte, F 

der Eintragung in das Hypothekenbuch be Für Stotterer. 
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte] Die Unterzeichneten halten es. für ihre 
geltend zu machen haben, werden hierdurch Pflicht, nachdem ſie in einem dreiwöchent⸗ 


Wen dieſelben zur Vermeidung derlichen Curſus von dem Herrn Sprachlehrer 
Präcluſion ſpäteſtens im Berfteigerungster- | Denhardt qus Burgſteinfurt nach deſſen 


d. Ztg. erbeten. 


In der Umgegend von 


matismus, 


mine an umelden. bewährter Behandlung von ihrem Stottern 5 i 
Mewe, den 18. März 1874, befreit worden find, demſelben hiermit öffent⸗ Certiſteat Nr. 2, 589 Wienerthorgaſſe, Of Danzig eher einer kleinen kit ng 
Königliche Kreis- Gerichts: | ch ihren, Dant aus ulprechen, und fihten RER ee e b. ee 
8 188 15 ugleich gedrungen, allen an vielem it 26 T ich die Gott 28. Februar 1872. le heit, Heſchäfts⸗Local nebſt 2 
Commiſſion II. lebel Seit agen habe ich die Gottgeſandte Revalescière allein genoſſen. Dieſe gött⸗ legenheit, worin aſtwirthſchaft und 3 


Leidenden zu empfehlen, ſich ver⸗ 
ur Elnlöfung am 1. Juli 1874 find heute] trauensvoll an Herrn Denhardt hier⸗ 
3 folgende Roſenberger Kreis⸗Obligationen Telbjt, Charlottenſtr. 71, 1 Tr., zu wenden. 
ausgelooft: Ei Berlin, den 22. April 1874. 
1) I. Emiſſion laut Allerh. Privilegium] Otto Graf Bredow⸗Görne aus Frank⸗ 
vom 13. Mai 1857: furt a. d. O.; G. Toepfer, Kaufmann, 
Littr. B. No. 1 über 500 % Berlin, Friedrichſtr. 162, für feinen Sohn; 
„ C. No. 67 84 115 141 und] Hugo Zapp, Berlin, Wilhelmſtr. 8. 
246 a 100 R 
„D. No. 28 36 42 58 61 63 
103 110 117 123 a 


2 de 8 0 l 25 20] Für Krampfleidende. 


182 185 187 189 233 Eine Anweiſung, die 


terial⸗Wagren⸗Geſchäft betrieben wird, wo⸗ 
möglich mit Einfahrt, auf me e Hahre 
zu pachten geſucht. Schriftliche Offerten 
unter 8. 58 bittet man an Herrn Robert 


Hoppe in Danzig einzuſenden. (1240 
Preussische 
Portland-Cement-Fabrik 


Bohlschau. 


In Gemäßheit des $ 30 des Geſell⸗ 
ſchaftsſtatuts werden hiermit die Schon 


halb ich keinen Anftand nehme, dieſes Heilnahrungsmittel die zweite Offenbarung für 
die leidende Menſchheit zu nennen. Dieſe köſtliche Kevaleseiere hat mich von einem ſehr 
Fefe die Lungen⸗ und Luftröhren⸗Katarrh, von Kopfſchwindel und Bruſtbeklemmung 
efreit, die allen Mevicinen Jahre lang getrotzt. Dieſe Wundergabe der Natur verdient 

ſonach das höchſte Lob und kann der leidenden Menſchheit beſtens angerathen werden. 

Florian Köller, K. K. Militärverwalter in Penſion. 
Nahrhafter als Fleiſch, Br die Revaleseiere bei Erwachſenen und Kindern 
itteln und SA 5 

In Blechbüchſen von Ya Pfund 18 Sgr., 19 fd. 1 Thlr. 5 Sgr. 
. 4 Thlr. 20 Sgr., 12 Pfd. 9 Thlr. 15 Rt, 27 Pf 


liche Gabe der Nakur hat bei mir in meiner verzweifelten Lage, Wunder gewirkt, des⸗ 


261 258 276 286 329 F N h t 18 0 in Tabletten Fl en, N nn Sir, 0 = en unſerer, al einer ordentlichen 
d 341025 % a Sli 1 Thlr. 27 Sgr. — Zu beziehen durch Barry du Barry & Comp. in Berlin, 178 General⸗ erſammlung 


2) II. Emiſſton laut Allerh. Privilegium er ER 10 
. (Epilepsie) Krämpfe 
durch ein ſeit 12 Jahren bewährtes nicht 


auf 

100 Donnerſtag, den 21. Mai er., 

o. 2 5 31 a 5 8 0 u 
8 if 0 rivi medieiniſch. Univerſal⸗Geſundheits⸗ 

. Lom . pril 1808 : ee s 150 kurzer Zeit radikal zu 


Nachmittags 4 Uhr, 2 
nach dem Parterre Saal W Cine 


mittel binnen Ein Gut in Weſtpr. 2000 Mrrg groß, in Danzig eingeladen a 
9 heilen. Herausgegeben von Dr. Fr. A. a r incl 200 Divg. Wieſen, unmittelbar am] La Inberter Faſſung des 9 27 des 
5 55 = No. = 77 104 8200 % Onante, Sabritbefizer zu Waren Holſteiner Landkäſe in runden Broden | Anhaltepunkte der Bahn, durchſchnitten Pr e 1 der Ba b 
5 a dorf in Weſtfalen,“ welche gleich. (| von 10—15 Pfd. verkauft I. Sorte pr. Ctr. pon einer Chauffee, 1% Meile ab Kreisftadt, fammlung sämmtliche Actionaire berechtigt, 


Emiſſi Privilegi e 

* den e rl 88 PORN an zahlreiche, theils amtlich eon⸗ 
Littr. C. No. 23 48 8 100 M fan de ve eiblich ben ven te 

1 171 Privilegi und Dankſagungsſchreiben von glückli 

8 et eg ee Geheilten aus alen fünf Welttheilen 
Littr. ©, No. 5 42 217 a 100 ] enthält, wird auf directe Franco⸗Be⸗ 

Dieſe werden den Inhabern in der Art ge⸗ ſtellungen vom Herausgeber gratis⸗franco 
kündigt, daß 1. Juli 1874 der Baarbetrag verſandt. (1439 
dafür bei hieſiger Kreis⸗Communal⸗Kaſſe 
gegen Obligation und Coupons in Eni⸗ 


che e 1874 werden dieſelben nicht Freienwalde a. O. 
= Sieg wird erinnert, daß noch fol- Ge . und brunnen. 
r 


gende bereits früher ausgeleoſte Kreis Oli] In der romantiſchſten Gegend der Marl, 


gationen nicht zur Einlöſung präſentirt, angenehmer Sommeraufenthalt, ſtärkende 


10 %, II. Sorte pr. Ctr. 9 &, Emballage in Langläbr gem Familienbeſitz, mit guten 
frei per Nachnahme . 1676 Baulichkeiten, vollſt. lebenden und todten 
das Milch⸗Bureau i. Königsberg i. Pr., | Inventarium, 700 f. Schafe, vollſt. Saaten, 
Bergplatz No. 7. 300 Schffl. Winterung pp., wegen Erbregu⸗ 


7 i [ lirung zu ſolidem Preiſe, bei 20—25 Mille 
Gerippte Eiſenb eche Inzahl. 3. verk. Käufer erf. d. Nähere durch 
u. Trottoielnden paſſend geſchnitten, hält Ei ab eehalene Ge rent ce Land 
Het auf Lager g ine gut erhaltene Garrett ſche Dampf⸗ 
— Dreſchmaſchine iſt jehr ek 
Roman Plock, für 1800 . zu verlaufen. Näheres dur 
Milchkannengaſſe 14. General⸗Sekretär Martiny in Danzig. 


x 9 \ z 
Gute Polſterheede der , Ahſatze ferkel Berk⸗ 
offerirt billigſt g (952 ſhire⸗Race, Face gezüchtet — ſowie Kreu⸗ 


Roman Plock, ung 


legt haben und lönnen die betreffe 
Actionaire ihre Legitimationskarten b 4 — 
Danziger Bankverein in Danzig oder bei 
der Direction in Neuſtadt W.⸗Pr. in Em⸗ 
pfang nehmen. 3 
„Tagesordnung. 
5 . n B. Direction. 
2. Vorlegung der Bilanz pro 1873 
Ertheſlung der Decharge. m 
3. Neuwahl eines Mitglieds des Aufe 
ſichtsraths. 
4. Wahl der Repiſoren pro 1874. 
Neu ſtadt W.⸗Pr., den 1. Mai 1874. 
Der Auffichtsrath 


welche vor dem Termin ihre Actien Henn 


alſo zinslos in den Händen der Inhaber] Waldluft, geſchützte Lage. beider Racen, find, 20 Mark das Stück der Preuß. Portland⸗Cement⸗ 
ſuc FüEnilſſon vom Jahre 1857: Eröffnung der Saiſon am 17. Mai cr. Milchlannengaſſe 14. 0 baben = Ge, und 10 Gr Stallgeld, Fabrik Bohljchau. 
Sitte. D. No. 12 64 und 130 über Saliniſche Eiſenquelle zum Trinken Eichen⸗BVorke⸗ erkauf 3 beeilen ten R. Schulze. (1635 
15 ” „ bei Preuß. Holland, Eiſenbahnſtation 


und Baden benutzt, Fichtennadel, ruſſ. 


Lliittr. E. No. 1 13 195 und 2650 Dampf. und Douche-Bäder, Eifen:) In dem diesjährigen Schlage der Nie⸗ Güldenboden. 


Telegraphen-Halle 


/ er 25 N moor- und römiſche Bäder. Außerdem * 115 Ei NI A . ; 
Ul. Emiſſion vom Jahre 1860: ſind natürliche und künſtliche Mineral⸗ 1 und wollen ſich e 7 complete elegante Pony⸗ Langenmarkt 38, Ecke der Kürſchnergaſſe. 
Uttr. C. No. 47 über 200 . Brunnen, ſowie Molten: und Bader flectanten auf die daran zu gewinnende. quipage, ein leichter Spa⸗ 5 Heute Abend 
III. Emiſſion vom Jahre 1868: äufäne aller Art 8 aben. Borke an das unterzeichnete Dominium|giertwagen, ein ganznenerrufft:| : Krebsſuppe und 
Littr. C. No. 184 über 100 „ nterhaltungsmuſik iſt täglich Vor⸗ und wegen weiterer Vereinbarung wenden. ſcher Schlitten, dazu 2 neue 


Krebs⸗Eſſen. | 


Restaurant Punsc 
Breitgaffe No. 113, 
Heute Abend 


Königsbergergtinderfleck 


Nielub bei Brieſen, Station der Thorn⸗ a i 
Inſterburger Eiſenbahn, d. 26 Abril 1874. . S 
16) Das Dominium. find billig zu verkaufen bei 


Freiwillige Subhaſtation. L. Zindler, 


‚Mein Mühlengut Grützmühle, / Meile ; 
von inne beabficht euch aus ſreer 240 @ofbarbeiter in Winzienbuen, 


Hand meiſtbietend zu verkaufen, und habe Ein - 

en 3 Sem ana a 77 5 . Damen- 
Mai er., fe Das Etabliſſemen um 5 

hat eine anmuthige und für den Geſchäfts⸗ alte halber billig zu verkaufen Gr. 


IV. Emiſſion vom Jahre 1868: Nachmittags im Kurgarten des Geſund⸗ 
Littr. O. No. 9 über 100 . x 
Rofenberg W.⸗Pr., den 13. Novbr. 1873. e 1 wal Eisens GR 
2 di i N ägli ierma enbahn⸗Ver⸗ 
Die Kreis Finan Commiſſion. bindung von und nach Berlin und 
So eben erſchienen für Pianoforte, Stettin. 
Fr. Zikoff op. 99. Correſpondenzkarten Der ſtattfindende Bau eines neuen Kur⸗ 
Potpourri, 20 e hauſes ändert in keiner Weiſe die bisherigen 
do. op. 100. Ein holdes Frauen⸗ Per ältniſſe. a 
Br bild. Walzer, 15 u Auskunft wegen Wohnungen p. p. ertheilt 
Vorräthig bei die Direction der Freiwalder Bade 
Hermann Lau (vormals H. Kohlke)] und Immobilien⸗Geſellſchaft zu Freien⸗ 


Muſikalienhandlung, walde a. O. im Berghauſe des Geſund⸗ | betrieb. günſtige Lage, hat eine gute Mahl⸗ Wollwebergaſſe No. 2, 1 Treppe. — (1691 f 3 
Langgaſſe 74, er der! Lönten⸗Apotheke. } . Bun 1 0820 Kun 0 en 5 einträglien Mehl: " aun en Site 12 1 Zingler shöhe. 
n B 1 1 . I handel, Es beſteht aus einem neuen, große] 3 0 ed n. S 
Meine Wohnung it Jo Bad Polzin artigen Mühl⸗ und Wohngebäude und aut] Zu erfragen Hälergaſſe No. 13, 2 Tr.. BWbunog der SEM 
engaſſe No. 14. h 8 8 erhaltenen Wirthſchaftsgebäuden. ‚Die 2 ſofort oder zu Johanni findet ein 
American bei Bahnhof Gr. Rambir Mühle hat das reichliche aller des Liebe⸗ ſolider junger Mann auf einem Oncer 2 


2 mi ie Fockin ist, durch feine ſtarken Eiſenſäuerlinge, Fichten⸗ 
r E il 9. 2 nadel⸗, Dampf⸗ und Hiaor⸗ Buder außeror⸗ 


Die dritte Viehauction dentlich wirkſam bei Bleichſucht, Lähmungen, 


f : 2 % Gicht und chroniſchem Rheumatismus, er⸗ 
des landwirthſchaftlichen Conſam Vereins öffnet die Trink, und Bade Kur am 1. Jun, 


. ‘ ne während eine Eleetriſirmaſchine mit con⸗ 
8 erwins! ſtatt Zum Verlauf kommen ſtantem Strome das ganze Jahr hindurch 
* 12 Bullen. 15 Färſen, 10 Voll⸗ aufgeſtellt iſt. Die Bade⸗Commiſſion. 


d e | Um Strohhüte z. Wäſche 
Weben Sebsniſe werden auf Ver⸗ bittet Helligegeiſt 
— vom 1. Mai cx. ab vertheilt. (927 Aug. Hoffmann, N. 36, g. 


. zum Betriebe und beſteht aus zwei, een Gute Weſtpreußens bei freundl. 
ranz. und einem Sandſteinmahlgange, einem] Aus nahme Gelegenheit, gegen Koſtgeld die 
Graupen⸗ und Grützgange. Alles eiſerne] Wirthſchaft zu erlernen. h 

Werke und neuefte Conſtruction. Dazu ge⸗ Hierauf Reflectirende wollen 5 e An⸗ 
hören 28 Din culm. Land in beſter Cultur] meldungen unter 1233 in der Exped. d. Ztg. 
und 2 Mrg. Niederunger Wieſen. i 


einreichen. x 
1671) Bunkowski. Ur ein hieſiges Waaren Geſchäft en gros 


Reſtaurations⸗Verkauf. 100 ee zum baldigen Eintritt ein Lehr⸗ 


fu 
Gin feines Reſtaurationsgeſchäft -...n 


Anfang 4 Uhr. 
Entree 3 &, Kinder 19 
1655) H. Buchholz. 
Bei günſtiger Witterung fin⸗ 
den die beiden erſten Theile im 15 
ten ſtatt. 


cbt. 

N A Sfferten beförbert die 
in Danzig, in lobhafteſter Stadtgegend Exped. d. Ztg. unter Neo. . 

iſt beſonderer Verhältniſſe wegen mit Die Berliner 


jümmtlichem Inventarium ſogleich Wacanzen- Liste 


— — . — 
Weßh. Mißtr.? Konnt ich' g 
den trüben Tagen binanszufe 8 zwagen, in 


" 7 u 
D Frühlingsleben! Du kannſt d. Herz 


” 1 3 it⸗ R 3 - 
Dampferbeförderung —— Gare iabeit: __ Helena e ne 1 in de | ie atfen @iettenfucgennen ei 1 e, Halen n d en een 
ütern zwſchen Salz eg Grün dſrſcr "won 280. Mrd miſſionäre und Honorar ſelbſt ein Enga. „se Änfcbenswerthe — Ueberzeugung!!! 
von G zwſch u Men biefiges © rundſtück von 280 Mrg. dent in lebe Brent Br Per Charge) No. 8418 u. S Beilage) 


f ig und ; : 
Seeler Kiel, Turchſne a S ö 155 8 N 7 55 5 15 or die 
en, Geeſtemünde, Durchfracht (i irection der Königl. Salinen⸗Verwaltung 

u 19 Sgr.) Kilo. bei Inowraclaw betraut, berechne Engros⸗ 


durchweg Weizenboden, mit Wieſen ö 5 
und Torſſtich compl. totem, und lebendem |, Den often, W Be ne 
Inventar, 10,700 % Landſchaft, will ich | ws ent 7 Liſten 1 Thlr., ieh 

1% 7 wöchentliche Liſten 2 Thlr. portofrei nach 


dose z. Könlgsber Pte 
er, non ; . ger rde= 
Verhältniſſe halber unter günſtigen 1984 allen Orten. Beſtellung durch Poſtan⸗ 


Lotterie, à 1 , z. hab. i. d. Exped. d. Ztg. 


erdinand Prowe in Danzig, Abnehmern für Koch⸗ und Viehſalz beſon⸗ ˖ a GE 

erbimand Deore in Mel e, (pers ermäkinte ee Perle ORGA e ht 1095 meifung) an Puch amen 50e Redondo, = 0 

L. F. Matthies & Co in Ham⸗ Michael Levy, Inowraclaw, Sohter, in, Merlin en Gecteandtenßkatze %% 1 Nen Drug an Tea von 
a ; (Bl WEL Kaſemann in Damig 


burg und Geeſtemünde. 1226) Salzgroßhändler. Abbau Liſſewo bei Culm. richten. 
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